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DIE SEITEN DES SUOV
MITTEILUNGEN DES ZENTRALVORSTANDES UND DESSEN KOMMISSIONEN, DER
UNTERVERBÄNDE UND SEKTIONEN DES SCHWEIZERISCHEN UNTEROFFIZIERSVERBANDES
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Veteranen-Vereinigung des SUOV

Einladung

Liebwerte Kameraden Ehrenveteranen und
Veteranen!

Wir beehren uns, euch hiermit zur 13.Jah¬

restagung unserer Vereinigung auf

Sonntag, den 7. September 1958, um 10 Uhr
in die obere Kirche zu Zurzach

freundlichst einzuladen. Zu dieser Besamm-
lung der alten Kämpen für die Förderung
einer zielbewußten, fruchtbringenden
außerdienstlichen Wehrbereitschaft heißen wir
euch alle herzlich willkommen. Die Zahl
der Jahre erlaubt zwar vielen von uns nicht
mehr, sich im Wettkampf in Reih und Glied
zu stellen. Am Gedeihen und an der
Weiterentwicklung der Bestrebungen des SUOV
mitzuarbeiten, ist aber keiner von uns zu
gering. So ersuchen wir euch, durch einen
mächtigen Aufmarsch unserer Zusammenkunft

das Gepräge einer eindrücklichen
Kundgebung für den Wehrwillen und unsere
unversiegbare Liebe zur Heimat zu
verleihen.

Tenue: Zivil.

Tagungsgeschiifte
Begrüßung - Entschuldigungen - Totenehrung

1. Protokoll der 12. Jahresversammlung
vom 6. Oktober 1957 in Bern.

2. Jahresbericht des Obmannes.
3. Rechnungsablage mit Bericht der

Rechnungsrevisoren.
4. Festsetzung des Jahresbeitrages.
5. Beratung und Genehmigung der

revidierten Satzungen.
6. Anträge der Obmannschaft und der

Mitglieder.
7. Bestimmung des nächsten

Versammlungsortes (Tagung).
8. Wahl der Rechnungsrevisionssektion.
9. Ehrungen:

a) Ernennung von Ehrenveteranen;
b) Ehrung des tagungsältesten

Veteranen.
10. Fahnenehrung.
11. Verschiedenes und Unvorhergesehenes.

Wir freuen uns, euch bei gutem
Wohlergehen und recht zahlreich in Zurzach
wiederzusehen, und entbieten euch unsere
freundlichen, kameradschaftlichen Grüße.

Veteranenvereinigung des SUOV
Der Obmann: Der Schriftführer:
Fw. J. Marty Fw. H. Iseli

cues * aus fremden.
t\rmeetx

(Schluß «Der bewaffnete Friede»)
Zu seiner Unterstützung kann der

Kompaniechef weiterhin geeignete Kräfte aus
der Bundeswehr und der Oeffentlichkeit
heranziehen. Es sind genügend Beispiele
bekannt, in denen Offiziere und Unteroffiziere
auf Grund ihres Bildungsniveaus und ihrer
zivilen Erfahrung wertvolle Beiträge für die
Gestaltung des staatsbürgerlichen Unterrichts

liefern können.
Vortragsabende, an denen Politiker,

Hochschullehrer, Journalisten, Schriftsteller, Techniker

usw. über politische oder andere
Zeitprobleme vor Soldaten sprechen, sind in
vielen Standorten gut besuchte Veranstaltungen,

für die bereits ein reges Interesse
auch von zivilen Kreisen gezeigt wird.

Unterlagen und Rüstzeug für Offiziere

Das Rüstzeug für die Bewältigung der
mit dem Auftrag der politischen Bildung
auftretenden Probleme erhalten Kommandeure

und Kompaniechefs in erster Linie
in Lehrgängen an der Schule der Bundeswehr

für «Innere Führung» in Koblenz.
Außerdem wird diesen Fragen viel Zeit in
Pflichtlehrgängen an den Truppenschulen
und in der laufenden Offiziersausbildung
gewidmet. Wie in jedem Beruf, nimmt auch
hier die Beschäftigung mit den auftauchenden

Problemen im Selbststudium einen breiten

Raum ein. Eine wesentliche Hilfe bieten
hierbei das vom Bundesministerium für
Verteidigung, Abteilung «Innere Führung»,
herausgegebene Informationsmaterial und die
darin enthaltenen Literaturhinweise.

Einen ausgezeichneten Ueberblick über
sämtliche Aufgaben der «Inneren Führung»
gibt das «Handbuch Innere Führung». Zu
einigen sehr wesentlichen politisch-historischen

Fragen hat in «Schicksalsfragen der
Gegenwart», Band I und II, eine Reihe
namhafter Wissenschafter und Historiker
Stellung genommen. Für die praktische
Gestaltung des Unterrichts ist die monatlich
erscheinende Schrift «Information für die
Truppe» eine geeignete Hilfe.

Aus der «Schriftenreihe Innere Führung»
sei besonders auf die Reihen «Erziehung»,
«Bundesrepublik», «Soldatische Ordnung»,
«Bolschewismus» hingewiesen.

Die von der Abteilung «Innere Führung»
herausgegebenen Handbücher und Schriften

stellen bereits eine beachtliche
Stoffsammlung dar; doch reicht sie für die
Erarbeitung mancher staatsbürgerlicher Themen

längst nicht aus. Hier sei auf die in
den Handbüchern und Schriften in
ausreichendem Maße angegebene Fachliteratur
hingewiesen, die sich die Truppe im Laufe
der Zeit im Rahmen der ihr zur Verfügung
stehenden Mittel beschaffen kann.

Film als Truppeninformation
Ein Informationsmittel von besonderer

Bedeutung ist der Film. Die Vorführung
eines Filmstreifens am Beginn einer Stunde
kann umfassender und konzentrierter auf
das zu behandelnde Thema hinführen als
das Wort. So hat sich z. B. die Behandlung
der Ost-West-Probleme unter Verwendung
folgender Filme bewährt: «Der große
Irrtum», «Heimat, wir schützen dich», «Ungarn

in Flammen», «Bündnis für den
Frieden», «Die Sitzung ist eröffnet», «Es liegt
in deiner Hand».

Zuletzt seien noch als Informationsquellen
gute Tages- und Wochenzeitungen

sowie aktuelle Berichte und Kommentare in
Funk und Fernsehen genannt.

Auch dürfte dieser Unterricht dem
besonderen Ziele dienen, den Soldaten zu
befähigen, die freiheitliche Lebensordnung zu
schützen und körperliche und seelische
Belastungen im heißen und kalten Krieg zu
ertragen. Tolk

Den israelischen Streitkräften gehören jetzt
etwa 80 000 Mann an, die im Mobilmaohungs-
fall auf 250 000 Soldaten verstärkt werden
können. Sie sind in 16 Brigaden gegliedert, die
vornehmlich mit französischen Panzern und
Geschützen ausgerüstet sind. Für Männer
besteht eine dreieinhalbjährige Wehrpflicht. Frauen
sind vom Wehrdienst nur befreit, wenn sie
verheiratet sind. Der Reserve gehören alle
unverheirateten Frauen bis zu 35 Jahren und alle
Männer bis zu 49 Jahren an.

*
Das italienische Heer ist in acht Wehrkreise

aufgeteilt. Zurzeit stehen als aktive Truppen
zehn Infanterie-, drei Panzerdivisionen, fünf
Gebirgsbrigaden sowie Spezialtruppen unter
Waffen. Die Stärke der Verbände wird wie
folgt angegeben: I.-D. 17 000 Mann, Pz.-D.

9000 Mann, Geb.-Brig. 8000 Mann. Zu
diesen aktiven Truppeneinheiten zählen noch
das Karabinierikorps mit 3 Divisionen (75 000
Mann) und die Landespolizei (35 000 Mann).

*
Die US-Streitkräfte haben die Konstruktion

eines Riesentransportflugzeuges (Bezeichnung
C-132) bekanntgegeben. Diese viermotorige
Maschine hat eine Motorenleistung von zirka
60 000 PS, erreicht eine Geschwindigkeit
von 740 km/h, hat einen Operationsradius
von 5630 km und kann 50 Tonnen Material
transportieren. Das Flugzeug ist mit acht
hängenden Räderpaaren versehen, die ein Starten
und Landen in jedem Gelände ermöglichen.

Ein neuer Karabiner, der nur 3,1 kg wiegen
soll, wird zurzeit auf den Versuchsständen der
US-Armee ausprobiert. Der Kolben dieser
Waffe besteht aus Plastik, alle sonst üblichen
Metallteile, außer dem Lauf, sind aus
Aluminium.

Die Organisatoren wehrsportlicher Veranstaltungen

sind höflich gebeten, ihre Ausschreibungen

so kurz als möglich abzufassen und
diese jeweils auf den 15. öder letzten eines
Monats der Redaktion zuzustellen.

August
24. Affoltern a. A.:

KUOV Zürich und Schaffhausen
Kantonaler Patrouillenlauf

30./31. Wehlen AG:
Schweizerische Meisterschaften
der Leichten Truppen

September
7. Kreuzlingen:

Kreuzlinger Orientierungslauf

13./14. Schwägalp:
Felddienstliche Prüfungen des
UOV St. Gallen-Appenzell

Oktober
4./5. Romanshorn:

Kantonale Unteroffizierstage
des thurgauischen Verbandes

11./12. Freiburg:
Kantonale Unteroffizierstage
des freiburgischen Verbandes

19. Sissach:
1. Nordwestschweiz. Felddienstl.*
Leistungsprüfungen

26. Kriens:
Krienser Waffenlauf
des UOV Kriens-Horw
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